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Dornbirner

Gemeindebtart.
Sischen iam Somiag.— Preie. genschrig 1 De (il Jestensenung 1 520, Anser Rnmemn 19 1. —. Sinschaltungen

kosten 10 h der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag mittags kostenfrei in's Gemeindeamt zu bringen.

Nr. 43. Bmntag, 27. lawender 1904. 25. Jahrg.

Elektrische Bahn Dornbirn—Lustenau.Kundmachungen.
Aenderung im Güterverkehr.

Ab Montag den 28. November 1904 wird an Nach¬Laut Erlasses des k. k. Ministeriums des Innern vom
mittagen die erste Güterbeförderung nicht mehr mit dem Zug

26. Oktober l. Is. werden nach einer an dasselbe gelangten Nr. 23 um 110 Uhr ab Dornbirn Bahnhof stattfinden,
Mitteilung vielleicht in nächster Zeit Versuche unternommen sondern erst mit dem Zug Nr. 25 um 127 Uhr ab Dornbirn
werden, österreichische Arbeiter für die in der Republik Bahnhof. Die Abfahrtszeit der übrigen Güterzüge bleibtEcuador befindlichen Goldminen anzuwerben. gleich.Da keinerlei verläßliche Nachrichten darüber vorliegen, Die Betriebsleitung.
welches Los die angeworbenen Arbeiter in den erwähnten
Mienen erwartet und da überdies Oesterreich=Ungarn in der Zl. 133/4=1.
Republik Ecuador keinerlei konsularische Vertretung besitzt, Edikt.
sah sich das k. k. Ministerium des Innern veranlaßt, vor Vom k. k. Bezirksgerichte Dornbirn wird auf Grund
einer Auswanderung zu dem angeführten Zwecke eindringlich der vom k. k. Kreisgerichte Feldkirch mit Entscheidung vom
zu warnen. 22. d. M. G. Z. III 60/4-1 erteilten GenehmigungFeldkirch, am 22. November 1904.

über Heinrich Wehinger, Gemeindearbeiter von Fallenberg
wegen gerichtlich erhobener Verschwendung die Kuratel verDer k. k. Bezirkshauptmann:
hängt und Herr Johann Huber, Bauer, Unterfallenberg 8Zigau.
zum Kurator bestellt.

K. k. Bezirksgericht Dornbirn, Abth. I.Der Rechnungs-Abschluß der Stadtverwaltung
am 25. November 1904.

vom Jahre 1903 liegt nach Vorschrift des § 65 G.=O. von 3837 Dr. Schandl.
Donnerstag den 24 d. M. an durch 14 Tage zu jeder¬
manns Einsicht im Rathaus Zimmer Nr. 3 auf. E 562s4-2

Dornbirn, am 20. November 1904. Erstes Edikt im Versteigerungsverfahren.
Der Stadtrat.

Es wird hiemit kundgemacht, daß auf Antrag des
Kaspar Mennel in Dornbirn, durch Dr. Fulterer, Advokat

Fahrnisversteigerung. in Dornbirn, die zwangsweise Versteigerung der
unten beschriebenen, dem Valentin Burtscher in SchönUeber freiwilliges Ansuchen der Ottilie Leitner in
berg, Bezirk Mieders, gehörigen Liegenschaften bewilligtEschenau Nr. 10 werden kommenden Dienstag den

worden ist
29. d. Mts. nachmittags 2 Uhr im obbezeichneten Hause Alle Personen, welche dingliche Rechte (Eigentum, Pfand¬
verschiedene Hausfahrnisgegenstände und ein Heustock gegen rechte, Dienstbarkeiten, Realrechte) an den zu versteigernden
sofortige Barzahlung öffentlich versteigert. Liegenschaften in Anspruch nehmen, werden aufgefordert, ihre

Dornbirn, am 27. November 1904 Rechte und Ansprüche innerhalb 4 Wochen, gerechnet vomDer Stadtrat. 23. Novbr. 1904, als dem Tage der Einschaltung dieser Kund
machung in das Amtsblatt, also bis einschließlich 21. Dezember
1904, schriftlich oder mündlich bei Gericht anzumelden,Fahrnisversteigerung.
wodurch sie sich die gesetzlich vorgeschriebene VerständigungUeber freiwilliges Ansuchen der Erbin nach Joh. Georg
von den jeweiligen im Versteigerungsverfahren stattfindendenWinder Starkes in Mühlebach Nr. 11 dahier werden morgen
Verhandlungen, sowie das Recht der Zuschlagsanfechtung

Montag den 28. d. Mts. von vormittags 9 Uhr ange¬ im Falle unterbliebener Verständigung sichern.fangen verschiedene Haus= und Baumannsfahrnisse als: Dingliche Rechte, welche an den Liegenschaften in Anspruch
1 Kanapee, Tische, Sessel, Kästen, Komode, Betten, Bett

genommen werden und aus der Verteilungsmasse Deckungstatten, Bettwäsche, Bildertafeln, Küchekasten, Küchengeschirr, finden sollen, müssen spätestens vor Beginn der Versteigerung
kupferne Wassergelten und Kessel, Pfannen, 1 Faß Most, angemeldet sein, da sonst ihre Berichtigung aus der Ver¬
leere Fässer, Tröge, 1 zweirädriger Handwagen, Steinbruch¬ teilungsmasse, soferne der Anspruch nicht aus den Exekutions¬
geschirr, Baumannsfahrnisse aller Art, Bienen 2c. gegen akten als rechtsbeständig und zur Befriedigung geeignet zu ent¬
sofortige Barzahlung öffentlich und freiwillig versteigert. nehmen ist, erst nach voller Befriedigung des betreibenden

Dornbirn, den 24. November 1904. Gläubigers und aller rechtzeitig angemeldeten dinglichen RechteDer Stadtrat. stattfinden würde.


